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Ausbildungsziel

Am Ende der Klasse 12 schließt 

die Ausbildung mit einer Prüfung 

ab. Die schriftliche Prüfung 

erfolgt in den Fächern Deutsch, 

Englisch, Mathematik und So-

zialpädagogik. Mit bestandener 

Prüfung wird die Fachhochschul-

reife erworben.

Weiterbildungsmöglichkeiten 

Der Abschluss ermöglicht die 

Aufnahme eines Studiums an je-

der Fachhochschule/ Hochschule 

(z.B. Soziale Arbeit, Religions-

pädagogik, Sozialmanagement). 

Schüler*innen, die kein Studium 

anstreben, finden mit dem Ab-

schlusszeugnis einen besseren 

Zugang zu qualifizierten Ausbil-

dungsplätzen.

Berufsschulzentrum am Westerberg 

Stüvestraße 35 

49076 Osnabrück 

Fon (05 41) 3 23 - 23 09 

Fax (05 41) 3 23 - 22 18  

Mail verwaltung@bszw.de  

Web www.bszw.de

Anmeldung

1. Über SchülerOnline:  

 www.schueleranmeldung.de 

2. Unterlagen: Tabellarischer Lebenslauf,  

 Kopie des letzten Zeugnisses 

3.  Das Abschlusszeugnis ist spätestens  

 am ersten Schultag vorzulegen.

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag und Donnerstag 

7.30 – 15.30 Uhr 

Mittwoch und Freitag 

7.30 – 13.30 Uhr

Informationsveranstaltung

Die Termine erfragen Sie bitte  

in der Schulverwaltung.

europaschule
IN NIEDERSACHSEN
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Möchten Sie durch ein Praktikum 

die eigenen Fähigkeiten im Bereich 

sozialer Arbeit erkunden und die 

Fachhochschulreife erwerben? 

Wollen Sie durch das Erlernen 

von instrumentellen Fähigkeiten 

und Fertigkeiten für ein effektives 

Studium vorbereitet werden?  

Dies ermöglicht Ihnen der Besuch 

der Fachoberschule Gesundheit 

und Soziales mit dem Schwer-

punkt Sozialpädagogik.

Aufnahmevoraussetzungen

In die Klasse 11 der FOS Sozialpäd-

agogik kann aufgenommen  

werden, wer den Sekundar- 

abschluss I – Realschulabschluss 

– oder einen gleichwertigen 

Bildungsstand nachweist und zu 

Beginn des Schuljahres einen  

Praktikumsplatz nachweisen kann. 

Unmittelbar in die Klasse 12  

kann aufgenommen werden, wer  

den Sekundarabschluss I – Real-

schulabschluss und eine min-

destens zweijährige erfolgreich 

abgeschlossene einschlägige 

Berufsausbildung und den Berufs-

schulabschluss oder einen  

gleichwertigen Bildungsstand 

nachweist. Als einschlägig wird 

eine Ausbildung in den Berufsfel-

dern Sozialpädagogik, Gesundheit 

und Pflege anerkannt.
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Stundentafel

Die Klasse 11 beinhaltet Unterricht in der  

Schule und die fachpraktische Ausbildung 

(Praktikum). Der Unterricht findet an 2 Tagen  

in der Woche statt.

Unterrichtsfächer 
(WS = Zahl der Wochenstunden)

Klasse

11
Klasse

12

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch

Englisch

Mathematik

Politik

Sport

Religion

Naturwissenschaften

 8

 2

 2

 2

 1

 0,5

 0,5

0

 18

 4

 4

 4

 2

 1

 1

2

Berufsbezogener Lernbereich 

Sozialpädagogik

Informationsverarbeitung

Volks- und Betriebswirtschaft

 4

4

–

–

 12

8

2

2

Summe  12  30
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Praktikum in Klasse 11

Für die fachpraktische Ausbildung sind 

mindestens 960 Stunden abzuleisten. Das 

Praktikum findet an drei Tagen in der Woche 

statt und folgende Bereiche sind vorgegeben:

• 640 Stunden (= ca. 20 Wochen) in sozialen 

oder sozialpädagogischen Einrichtungen 

(z.B. Kindergarten, Jugendzentrum, Tages-

bildungsstätte) und

• 320 Stunden (= ca. 10 Wochen) in Kranken-

häusern oder Altenpflegeheimen oder in 

einer weiteren sozialen Einrichtung.

Die Ausbildung dauert entweder zwei Jahre 

und umfasst die Klassen 11 und 12 oder ein 

Jahr in der Klasse 12. 

Auswahlverfahren

Da die Zahl der Bewerber*innen die Zahl  

der Ausbildungsplätze in der FOS Sozialpäda-

gogik übersteigt, wird ein Auswahlverfahren 

durchgeführt.

Kosten

Der Schulbesuch ist kostenlos. Es bestehen 

Förderungsmöglichkeiten nach dem Bundes-

ausbildungsförderungsgesetz (BAföG).
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